
 

1. Mannschaft – SG Trockau 
 

SG Trockau, Meister der A-Klasse 5 Bayreuth-Kulmbach in der Saison 

2015/2016 

In 28 Saisonspielen 21 Siege, 5 Unentschieden und nur zwei 

Niederlagen bedeuteten Platz 1 mit 68 Punkten bei einem Torverhältnis 

von 98:26. 

Dieses von den Vereinsverantwortlichen zwar erhofftes, jedoch nicht 

unbedingt zu erwarten gewesene  Ergebnis war die Krönung einer 

kontinuierlichen Steigerung über mehrere Jahre. Als vor einigen 

Spielzeiten zahlreiche, ältere Leistungsträger ihre Karrieren beendeten, 

durchlief der Verein eine sportliche Durststrecke der fast mit dem Abstieg 

in die B-Klasse geendet hatte. 

Aufgrund der guten Nachwuchsarbeit der zurückliegenden Jahre 

konnten dann jedoch mehrere Jugendspieler in die Vollmannschaft 

integriert werden, wo sie trotz ihrer Unerfahrenheit von Beginn an 

tadellose Leistungen ablieferten. Zudem machte man mit den 

verpflichteten Trainern in den vergangenen Saisons wahre Glücksgriffe.  

Konnte zunächst der vom ASV Pegnitz zurückgeholte Maxi Held in der 

Winterpause der Saison 2013/2014 mit seinen Toren maßgeblich zum 

Klassenerhalt beitragen, wurde hier die Qualität in der darauffolgenden 

Saison mit der Verpflichtung von Alexander Süß nochmals gesteigert.  

Die junge Trockauer Fohlenelf hatte nun zwei erfahrene „Leitwölfe“ die 

immer mit bestem Beispiel vorangingen, woran sich die jungen Spieler 

orientieren konnten. Im Laufe der  Saison 2014/2015 musste man 

trotzdem noch einiges an Lehrgeld zahlen, wobei schlussendlich ein 

beachtenswerter vierter Platz heraussprang. 

Dass unsere Jungspunde in dieser Saison viel dazugelernt hatten zeigte 

sich bereits bei der Heim-Stadtmeisterschaft 2015, als man den Pokal in 

einem packenden Endspiel gegen die „abgezockte“ zweite Mannschaft 

des ASV Pegnitz gewinnen konnte. 

 



 

 

Diese Euphorie nahm man dann mit in die Saison 2015/2016 und 

startete eine beispiellose Siegesserie, die mit der Meisterschaft und dem 

damit verbundenen Aufstieg in die Kreisklasse gipfelte. 

Sicherlich hatte das bereits erwähnte Trainergespann maßgeblichen 

Anteil am Mannschaftserfolg. Aber wie dieses Wort bereits beinhaltet 

zählt im Fußball nur die Mannschaft. Somit hat hier jeder einzelne 

eingesetzte Spieler seinen Anteil zum Erfolg beigetragen und immer sein 

Bestmöglichstes gegeben. Deshalb sitzen jetzt alle hier und dürfen die 

Lorbeeren für ihre Mühen ernten. 

Aber nicht nur auf dem Feld wurde Leistung gebracht. Ohne eine 

umfassende Betreuung ist ein solcher Erfolg nicht möglich. An dieser 

Stelle muss Andreas Schoch erwähnt werden, der sich als Mädchen für 

alles um das Wohl der Mannschaft gekümmert hat und hoffentlich noch 

lange kümmern wird. Einen solchen „Helfer“ findet man heutzutage nicht 

mehr oft. 

Auch die Vereinsverantwortlichen haben durchaus ihren Beitrag zu 

diesem Erfolg geleistet. Sei es durch  die Instandhaltung des Spielfeldes 

bzw. der Sportanlagen allgemein, die Regelung des Spielbetriebes oder 

die ansprechende Außendarstellung des Vereins mit Spielberichten, 

Homepage und Stadionzeitung.  

Schlussendlich kann sich die ganze Familie „SG Trockau“ diesen Erfolg 

auf die Fahne schreiben und heute hier diese Ehrung entgegen nehmen. 


